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Biomechanical Engineering: 
Fahrrad Simulator
Die Simulation von realen Umgebungsbedingungen und die
Mensch-Maschine Schnittstelle diverser mechanischer An-
wendungen im Labor sowie deren Evaluierung sind aktuelle
Thematiken, wie das Beispiel des Fahrradsimulators zeigt.

Die Entwicklung von Anwendungen, bei denen die
Verbindung zwischen Mensch und Maschine von
grosser Bedeutung ist, ist vielerorts aufgrund be-
schränkter Untersuchungsmöglichkeiten direkt am
Körper und direkt am Einsatzort erschwert. Mit der
Verwendung von realitätsnahen Simulatoren lassen
sich unter reproduzierbaren realitätsnahen Bedin-
gungen Forschungsfragen im Labor untersuchen.

Reale Bedingungen im Labor simulieren
Zu diesem Zweck wurde u.a. ein Fahrradsimulator
entwickelt, der Hindernisse und Bodenunebenhei-
ten mittels Aktuatoren auf das Fahrrad und den
Fahrer übertragen kann. Dieser ermöglicht dies mit
integraler Aktuatoren im Labor bei gleichzeitigen
Versuchen mit Probanden. Dabei können einer-
seits wichtige Informationen zur Stabilität von
Fahrrad und deren Komponenten gewonnen wer-
den, andererseits ist die Möglichkeit gegeben, mit

Messsystemen und Sensoren Daten zu gewinnen.
Muskelaktivität und Kinematik des Körpers
Zum Fahrradsimulator können z.B. ein EMG (Elekt-
romyogramm) oder ein Winkelmesssystem ver-
wendet werden, die u.a. Beschleunigungen, Fe-
derverhalten des Körpers und die Muskelaktivität
mehrerer Gliedmassen aufzeichnen. Die Daten
können zur Evaluierung der Federung/Dämpfung
am Fahrrad hinzugezogen werden, um eine Leis-
tungsdiagnose machen zu können oder das Sys-
tem auf optimalen Komfort auszulegen.
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